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Météo France hat für den 16. August erhöhte Wachsamkeit für fünf Departements
ausgerufen. Es werden heftige Gewitter und starke Regenfälle erwartet. 

Nach einer sehr starken Hitzeperiode sind jetzt die Sommergewitter wieder da. Am 16.
August hat Météo France fünf Departements, die alle im Südwesten liegen, auf Warnstufe
Orange für Gewitter gesetzt. 

Welche Departements sind betroffen?
Fünf südliche Departements, die alle in Okzitanien liegen, wurden von Météo France auf die
Warnstufe Orange gesetzt: Aude, Aveyron, Gard, Hérault und Tarn. Später werden sich die
Unwetter weiter in den Südosten verlagern.

� 5 dpts en #vigilanceOrange

Restez informés sur https://t.co/rJ24zzmmy4 pic.twitter.com/Iykmop8oLZ

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) August 16, 2022

Wann werden die Gewitter erwartet?
Die erhöhte Wachsamkeit beginnt ab 15 Uhr und gilt bis Mittwochmorgen um 6 Uhr. Es ist zu
beachten, dass auch für die Departements Gard und Hérault ab 15 Uhr bis morgen früh die
gelbe Warnmeldung „Regen-Überschwemmung“ ausgegeben wird.

Zeitlicher Ablauf der Gewitterwarnungen

Heute Nachmittag werden im Süden des Zentralmassivs (Tarn und Aveyron) sowie im
Departement Aude heftige Gewitter erwartet. Es wird mit Blitzen, Hagel und starken
Niederschlägen (zwischen 20 und 40 Litern pro m2 in einer Stunde) gerechnet. Auch der
Wind könnte mit Böen zwischen 80 und 100 km/h heftig sein.

https://twitter.com/hashtag/vigilanceOrange?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/rJ24zzmmy4
https://t.co/Iykmop8oLZ
https://twitter.com/VigiMeteoFrance/status/1559389644051161088?ref_src=twsrc%5Etfw
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In den Departements Hérault und Gard können die Niederschläge noch stärker ausfallen und
in kurzer Zeit 100 bis 120 Liter überschreiten. Laut der Warnung von Météo France könnten
auch „Wirbelstürme oder sogar Tornados auftreten“. Die Gewitter können sich in der Nacht in
Richtung der Region PACA an die Côte d’Azur verlagern.

Wie hoch sind die Risiken?
Diese Art von sehr heftigen Gewittern neigt dazu, große Schäden zu verursachen. Es besteht
eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass es in bestimmten Regionen zu heftigem Hagelschlag
kommt. Die Meteorologen rechen örtlich mit starken Schäden durch Hagelschlag.

Da die Böden extrem trocken sind, kann es bei den heftigen Niederschlägen zu
Überschwemmungen kommen. Météo France warnt auch vor dem Risiko von
Waldbränden, die durch Blitzeinschläge entstehen könnten.

Bei solchen Gewittern ist es wichtig zu wissen, wie man sich verhalten soll, um kein Risiko
einzugehen.

Es wird insbesondere empfohlen, sich von Bäumen und Wasserläufen fernzuhalten
und in Gebäuden Schutz zu suchen. Von Autofahrten bei solchen Gewitterepisoden
wird dringend abgeraten, außerdem sollte man auf die Benutzung von Telefonen
und elektrischen Geräten verzichten.


